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Z. 5l9. « '(,) Nr. »7428.
Hzundmachung.

Lallt Mittheilung des k. k. Slaatsmini'
stcriums vom 9. d, M . , Z, 2')ttl>9 , werden
ill der Wallachei, Moldau und Bulganen zu
Bukarest, Jassy und Rllschczuk Mi l i tär . Stel^
lungskommisslonen bei dell betretenden k. k.
österreichischen Konsulate zlisammenlrelen, deren
Wirksamkeit jcdoch nur vom 2. bis letzen Jänner
l«t!3 dauern wird.

Dieß wird zur Darnachachtung für die-
jenigen militä'.pflichligen Angehörigen des Her-
zogthums Krain, die sich zur angegebenen Zeit
ln jenen Landern aufhalten, hiemit zur öffenl-
lichen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l6 . Dezember !Ulj2.

Z^5l^7"» ( Is" Nr !7U74.
K u u d Nl ck ch u ll st.

Laut Mittheilung der k. k. Statthalters
in Graz, werden für das S o l a r - J a h r l t t i l l t
zwei Plätze der Friedrich Sigmund Freiherr von
Schwitzen'schen Stif tung im Iahreübetrage von
je 120 si. öst. W. für unbemittelte Wltwcn
oder Fräulein auS dem krainischcn Herrcnstande
zur Verleihung gelangen.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
eine5 dieser Platze bewarben wollen, haben ihre
mit dem Taufscheine und Dmfligkeilözeugnisse,
oder, im Falle sie ihre Ansprüche auf die Ver-
wandtschaft mit dem Stif ter gründen wollen,
mit einer die Verwandschast nachweisenden Ur-
kunde belegten Gesuche bi5 Endc l. M . bel dieser
k. k. Landesregierung zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am l i t . Dczembcr !8<»2.

Z."5«3' a (3) Nr. l55U.
K o n k u r s V e r l a u t b a r u n g

Bei dem gemischten k. k. Aczirksamte Er-
lachstein in Gteiermark ist der Grundbuchs-
sihrersposten mit dem Iahresgehalte von ttlw st.
6. W. zu besetzen.

Die Bewerber, untcr welchen besonders auf
die für derlei Stellen geeigneten disponible Be.
amte Rücksicht genommen wi rd , haben unter
Nachweisung der vollkommene!» Kenntniß der
w i n d i s c h e n Sprache, ihrer bisherigen Dienst-
leii'iung und der Ablegung der vorgeschriebenen
Prüfung über diesen Dicnstzwei,^ b i s l.».
J ä n n e r l8<»3 bei der k. k. Personal - Landcs-
Kommifson in Graz und zwar die in Verwen-
dung stehenden V.amten im Wege ihrer vor-
gesetzten Behörde einzuschreiten.

K k. Personal - Landes - Kommisson für
Steiermark, Gra; am lN. Dezeulber lfttt2,

Z. 5l5». a (3) ' Nr. l89?li».
K u n d m a ch «l «l g .

Von der k. k. Finanz Landcs-Direktion für
Steicrmark, Karntcn, Krain und das Küsten-
land wird bekannt gegeben, daß der k. k. Ta-
bak-Distrikts'Verlag zu Neustadll in Krain, po-
litischer Bezirk gleichen Namens, im Wege der
öjfclNlichcn Konkurrenz mittelst Ueberrcichung
schnfllicher Offctte an denjenigen geeignet er-
kannten Bewerber verliehen werden wird, wel-
cher die geringste Verschleißproviston anspricht,
oder auf jede Provisivn Verzicht leistet, oder
ohne Anspruch auf Provision einen jahrlichen
P^chtschillung (Gewinnstrücklasi) zu zahlen sich
verpflichtet.

Die Offerte sind bis längstens 29, De-
zember »802 12 Uhr Mittags beim Vorstand
der k. k. Finanz Bezirks-Direktion Laidach zu
üb.rreichen,

I m Ucbrigen wird sich auf die in das vor-
liegende Amtsblatt Nr. 269 bereits eingeschal«
lete ausführliche Kundmachung berufen.

Graz am l l . Dezember l8U2.

, ! ! , , - . ' . , > , 11,' < . 5 1 ' , , , ! ' ^ ' ! >

Z. 5 l 7 . .1 (:l) Nr . «U9«.
?lm "A. dieses Monates, Vormittags um

ltt Uhr wird h.eramls die Lizitation zur Ver-
mielhung des sta'olischen Hauses «lll» Kons-Nr.
^!> sammt Garten in der Vorstadt Tirn,au.ab-
gehalten werden. ,..^/ ,..'z.,,/

Pachtllistige »vcrden zu dieser Lizitation mit
dem Bemerken eingeladen, daß oic Lokalitäten
dieses Hauseü in zwei Zimmern, einer Kammer
und in einem gewölbten Stalle bestehen, und
daß dieses Haus zu einer Wirthschastssührung
geeignet ist. l>'''^-

Stadtmagistrat Laibach, am l5, Dezember
lv«2. ... ^ .

Z. ^ 5 l . (^) ^ ^ ^ 7 ^ ^ N ? " 5 l U < ) .
Von dem k. k. Landesgcrich:e Laibach,

wird dem Herrn Josef Anschin und dessen all-
fälligen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edikts erinnert: Es habe wider dieselben
bei diesem Gerichte Herr Valentin Anschin aus
Tomatschow durch Dr. Rudolph die Klage auf
Ersitzung der im magistratlichen Grundbuche
«uj) Mappe« Nr. « 2 , Rekts. - Nr. 7W vor-
kommenden '/^ Tirnauer Waldaniheile einge-
bracht, worüber die Tagsatzung zur Rcchtüver-
handlllng auf den ltt. März i«<lit Vormittags
!) Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus,
den k. k. Erblailden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichts-Advokaten Dr.
Wurzbach von Tannenoerg, als Kurator bestellt,
Mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bcstrhcnden Gel-ichlslx-diiung ansgefli^rt, und
entschieden werden wirl?.

Die benannten Geklagten werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter Hr. Dr. v, Wurzbach Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wijsen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus der Verabfäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte.
Laibach am 29. November l6!»2. ^

Z. '^5.',. ft)" " N r . 53U5.

<5 d i k t .
Von dem k. k. Landesgerichte m Laibach,

wird hicmit kund gemacht: Es sel in die exe-
kutive Fellbietung der dem unbekannt wo befind-
lichen Maschinisten Anton Karl zugehörigen,
gelichllich auf 2<M.j st. öst. W. bewcrthcten
zwei Feuerspritzen, wegen an Herrn Philipp
Lcitner schuldigen 74 i st, l5> kr., dann Fracht-
spesen pr. 25 si. <:. «. c-, gcwilliget, und se>cn
hlczu drei Tagsahungen auf o^n tt, und 22.
Jänner, dann 5), Februar I t t l l^ , jedesmal Vor-
mittags i) Uhr am Lagerungsorte der Verkaufs«
objette, nämlich beim Herrn I . A. Ralschitsch
an der Wienerstraße im baierischen Hof ange-
ordnet worden, wozu die Kauflustigen mil dem
Beisahe eingeladen werden, daß die Spritzen
bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch untcr demselben werden hlntangegeben
werden.

itaibach den ti; Dezember lttl»2. ,

Z. 2^78. (2) ,V Rr.' 5 l W .
E d i k t .

Vom k. k. Landesgerichte Laibach, wird
hicmit bekannt gemacht:

Man kabe über die Klage des Leopold und
der Augusta Göhl, Hausbesitzer in der Gradischa,

Vorstadt, Kons. - Nr. 25, in Laibach <̂e pl'Utis.
,4. Oktober l. I , Z. 4393, gegen den Johann
Millemath'schen Verlaß und rücksichtlich dessen
unbekannten Erben wegen Verjährt- und Er-
löscherkla'rung der Rechte aus dem, an dem
Hause Kons. - Nr. 25 in der Gr<idischaVorstadt
intabülirten Testamente ddo. :ll», Ailgust l ^ I ' ^
§, 4 , î  und 9 den Geklagten in der Person
des hiesigen Herrn Aoookattn Dr. Rar einen
Kurator l»<j »<lllll, bestellt, und die Tagsatzung
zur Verhandlung dieser Rechtssache auf den 9.
März ltttt.'i Vormittags 9 Uhr hierg<richts an«
beraumt. Dessen die Geklagten zum Behufe
der Informirung des Kurators ober der Auf-
stellung eines anderen Bevollmächtigten hieing
verständiget werden; widrigens dieselben die aus
dieser Velsaumniß entspringenden nachtheiligen
Rechtsfolgen sich selbst zuzuschreiben hätten.

Laibach am 2. Dezember l862.

Z. 24!)4. (2) Nr. 5 ^ 4 .
G d i k t .

Von dem k. k. Landes- als Handelsge-
richte zu Laibach wird bekannt gemacht, es sei
in der Exekutlonsführung des Herrn R. Dcyks
von Brunn, wider Herrn Franz Luser wegen
schuldigen 2lU st. die Feilbietung der am l l .
November d. I . Z. 49-ttt, geschätzten Fährnisse
bewilliget und die Termine h,ezll auf den 9.
und 23. Jänner k. I . im Gewölbe deS Exeku-
ten am neuen Markte mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß die Pfandstücke bei der ersten F<ll-
bletung um oder über, bei der zweiten aber auch
unter der Schätzung hintangegcben würden.

Laibach am l i t . Dezember l6U2.

Z ^^ i iO j . ^ 'W" ' " ^ N r . ' 5 l"l9.
^ d i t t.

Vom k. k. Landesgerichtc in Laibach, wird
bekannt gemacht, es habe Math ias Soomk,
wider Josef und Iosesa von Kreuzbcrg und
ihre Rechtsnachfolger, dann wider die allfälllgen
sonstigen >ratendenten des ' ^ Garben-, Satz-
nnd Jugend - Zehntes in Slaoina die Rlage
auf Zuerkennung dco Eigcnthumb diesls Zehntes
überreicht. Den erwähmen uildetannt wo be-
findlichen Geklagten wurde der yielo^tige Ge-
llchtsaovokac Dr . Rudolf als Ruralor a l : lg / .
stallt, und zur VelHandlung dleje^ R^ ; loi«^»
die Ha>,saßung auf dcn l«j. Ftbü.ar ^»<».»,
Vormittags unl 9 Uhr vor diei<m G<l<chte an-
geordnet , dessen die Getlagcen mit dcm ver-
ständiget , daß sie bel der Tagsatzung zu er-
scheinen oder biShin ihre Behelfe dem ausge-
stelltcn Kluator nmzutheilcn haben, widrigens
nach den Behelfen der Klage cn'annt wird,
was Rechtens ist.

Laibach am 29. November l8tt2.

Z.^408. (2) Nl^^2?ll.
E d i k t .

Vo>„ c»rm k. k. Veznköinntc Kraindurg. lU^ Oe>
richt, wild rer Mar^ar>tl> Schitt'tlj nub.lmnusn Allf.
eülyalllö oc>el idre» allfälli^r» (5tt>c» lilermit brüniert:

Es hadc M>cha.l Schenk lio» Giao, H..?ir. 22
wider d'-iNcllicn oie Nkige cuis ^lsj^U!^ l'el im Gluni' '
Küche Hicrmol! t>ul» U i ^ .N l . 4ö R.kif.. Nr. l l l ror«
kommc»dc» Iicalnät sammt An> uno Zubehör >ul)lni>l>.
3 l . Ollol'kr l8U2. Z.3.^l4. yielciinio kin^l'r.'cht, u'o<
nilicr zur slimmarischs» Vcrlionolling dic Ta,,s>>l)n»>,
anf dc" 10. März !80^, fM) 9 Uyr >!,!t or», A'ch.mgc
dcö §. l8 dcr a. G. E,>lichllcun!,,, '̂. <«. Oki^'cr 1843
angloltnet, uni) den Olkla^tül wraen ihres liüdlki,,!!!»
ten Aufllityalltö Herr Dr. Io,»f Viilaer v^» ^ la iü.
burss alö ^u,-ulul- ml uciu»» auf lyre Orf<chl m>d H '̂st.-n

bestellt wnrde.
Dlsscn werden dilslll'ln zu dem Eüdc velstandi^st.

daß si? al^nf^l^ z» rechterZrit ftll'N zu flschel»,,,. ooer
sich eilis» aurern Sachlv^'ltcr zu deNcllen »md ander U!Nl«>
haft zu machen haben. widrigenS diese Nechlssache mit
dcm alifaestllllen ^nrator verhandelt werc-en wird.

ss. l. Bezirksamt Klaiichurg. alö Gcrichl. am l^
Äoucmblr l8«2. . , , . ,
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Z. 2456. (!) ^Ftz ^ f f l l . 3114
E b i r; ^ f l < ^ ^

Pon dem k k. VezitkSamle Egg . als Gericht,
wird dlilnü lilk.'not ^cmawt:

Es sci -llisr A„suchen dcr k. k. Fioan; Proku<
ratur zu l'ail'ach. nuniin« der I'ül cnu^n' <»ls ^c^lNa-
rltt nach Ocor.^ Tomau gcgc,: Georg Kos von Tro«
j.ina. wegen anS ccm Ver^lei.-lie vom 8. I l l l i 1847.
^ll tnlad. 18. Oklolicr 1801 schuldiger 1247 ft. 85 lr,
oll. W . <!. .". ^ . , die crekuüuc öfflNll'che Vcislcigtrnng
d«r dem L'tz!ls<l gclwri^en. ,ul Gcunol'uchc dcr Spi-
talSgül S i r i ü zn Manusburg >ul» Ur l ' . 'N r . 65 3tcll.>
?ir 51 vorkommenden, auf 4U0^Gul0ln grschaylen,
Nealilcil, dann r t r im Grnndlinchc Eg^ >̂ ul> Uil'.-Nr.
80^81. Neklf.-Nr. 43^44 lV l'czclchocten Realität im
siklichllich' llhodcuen Ssl'al)»ngi<wcl!l'c von 2 l 0 fi.
öst.,,W.. dcwlllial Ul,c> eo seien zur Volnol'mc oclseldil.
drei Fcil'ietnn^sia^sa^un^rll auf den 1?, Jänner, auf
dcn 1« Fcorn.N' und auf dm 18. Vlärz 1863. jedcS-
mnl V^rmlt iags um 9 Uhr in dieser Gcr,ch!slauzl«
mit den, A,,l'li!,gr desliinmt worden, daß dic scilzn.
dicteode N ^ l i l ä t nur bei der lehlcn Fciloi.lung allch
lint^r dem, Schähnngsmerlhe an den Meisidiciende»
HManqe.ieven werd!,'!! würden.

DiiS Schäßungöprotokoll, der GrundliuchSct'lrakl
und d>r ^izualion^oediugnissc können l.»<i dicscm Gc^
r!chle in den gewöhnlichen AmlSstnnden eingesehen
weroen.

Dcsst" wird der unbelannlcn Auf,nthaltes ali-
wtsen^e Andreas Alchmaier mit dem Vcisatzt ueislä»«
d,gt. daß fur ilin, die Rubrik dem Herrn Gcorg Kon»
schek zu Trojana zng.slelll worden isl.

Fk. k. BezirkCaml Egg. alS Gcrichl. am 20. Scp>
tcmber 1802.

Ü407

E d i k t .

Von dein k, k. VezirkSamte ^?aas, als Gcrichl,
wird lxcmit lickannl geniacht:

Gs sei ill»er ras Ansuchen der Mar ia Paternosl
voll T ro jaua, Vezirl Egg . gc^eu AnorcaS Paleroosl
von N' l ivorf , >0',gfn ans den» Vergleiche kdo. 3 1 . Ali-
gust 1860. Z. 4036 . lchuloigs,, 3 l fi, .^0 kr. üst. W
c. .̂ . <:., in l),e ll.slüi^'.' ösf'ülliche Vl' lstt iglrmig rcv.
dcm z.'sht.'l!l g.-l'öli^'ü. i»! Grnncl'nche der Pfarrl '^fö'
gült Ol'Iak »'>!» Nc l l f . ' Nr. 12 vl,'ilommeiN'rn N^)l>°
ta t . im licrichilich svyolienrn Lchä^nn^^wcvtyc uo>>
9!W fi. ö, W- gcwilligct, »mc> znr Vornahme bcrst!»
l>cn cic crekuliven Fcildistnngstagsapnn^e« auf den 1 l .

^ Februar, anf dcn N . V/ä>; liüt» .Ulf den 1 l . Apli!
1863. jedesmal V^rl,ii!tl,gö um 9 Nl>r in der A'mi5-
kaozl.i mit dem Anhange lm'lmimt wor^cn. rab ol>
fl'il^ul'il'tende Nealiiäl nur bei dcr ltytcn Feilliiclun^
auch ul'.lcr dcm Schäpnogsweriye an den Meislbiclc»«
den hinlaugsgsben wcrdc. /

Daö Scha^i l lg^plo lo lo l l .^er ' OrnudhuHsclirafl
lind die i?i;!ta!lc"'.^'el'ingniffe lo,>ne» l'ci vicsem Ge
richlc in den gcwölmlichcn Amtsstunden eingssedei'
werde«.

K. k, Vl^ilkö.imt LlUis, al^ Gericht am 2. No^
urllil'cr 1862.

Z ? 2 4 6 l . ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ 8 , 7
' ' " E^ b ' i ^5 t. - ' ' ^ ' ^ '

Von dcm l . k. Ve^irls^mle l^aas, als Gcrickl
wird pirmil l)<l.iunt genmcht:

E'? sci ül'er d^ö A,>fn.i)!'n drr lödl, k. k, Fiüanz»
proln inüi l und del Pf.n'llii'che von Oi ' ^ ' k . ^egü'
Georg Pon!kc>ci7 von G r ^ o v l a k . weg'-n all'S rcm Ul>
lhelle ei'o. 2 l . S p l ' N l ^ . r 18 l i6 . Z. 3306. schlil'
dig.» 103 fi. 88 lr öst. W. c. l>. c.. i i, die tk'klmvs
öffenlliche V^stri^erl ing der. dem Schiern gcl>örl,;ti,
im Glüuc'l'llche c.r L>sllsä,afi N^dl'schck.-«lid Utt>,.Nr,
12 vorkommcuoe» R^il i tät. iin gcrichllich cil'oi'cns!.
Scha^!l»gewcttl)e von 72ü fi. ö. W, , ^riri l l i^et i<»i
zur Vo^nnl'mc dtrsell'en die eklknllve Hfill)ielllllgöt!igsa;>
zung o»f cen 17, Fslnuar 1863, Vormil l l igü 9 Uy>
>n rer Glvichi^kcinzln «nil d<->n Anl'ciüge l'tNinnnl >l>or
de». d.iü oie feilv.ll'ielsn e Nealüät »»r l" i ocr Ict)!c,>
Fcl l lx l i lni^ l'llch uuler dem Schähüugöwellhc ail ccü
Mcii'llilclrlNcn l)in>c>l,ge^cl>,n welds.

, . ., Das Schäl)n»^ö^ro!olol1. der Grunl'buchöcllrak!
und die ^iziialionill'tdingüisjc können bei dies» m Gerichlc
in ecn gcwödnlichcn A>,,l3,Nl>!dcn eingeschen iuerc>tu.

K. k. B^zlrr^aml ^.'.liÄ . olö Gericht, am 2li
Novemler 1862.

2/24L2? (Y Nr? «922.
^ (5 d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamt, ^aas. .ils Gciichi,
wird d«'n lil'l'ck.initt >V0 l'sfiudlicl'en Geor.i Modi^i'schrn
Erl ' t , , von Neuoorf. Mar ia .Nraschov', von Hluden;,
lind ^ol'^nn I u l i nz . lliermit e i inner l :

E6 linde Mal lhäus Schraj von Pfarrdorl Ol'Iak.
wider l-i'-slll)«-!, die sslage ans Vsch i lM . >»'p Erlo<
s.i'snc'klarnn.i ser a»f sciner " " Gü'ut'l.nche lcr
Hcrrsckaft Schneel.cr^ «l,I> Ur l 'c Nr. 2.')3 vorkomme^
lsn R>.i!i!>it. lmsl'-nde» S.iNpoNei, a l s : des seil 1.,,
I n i ' i 1822 für die Gecnq Modi^l'sche» Osl)sli inla-
^ulirlcu Vcrglciches odo. i>. Dezemlilr l ü l ? ol> 129 fi.

.29 kr. K M . c. .̂ . c.. des für die M.iria Kraschovz
von Sludt»z i i l l i i l ' . Vei^lcichcü ddo. 1>. Otiol).' i
, 8 2 l . ol, 20 ft. 26 kr. (5M. o. «. c. . und des seil
19. Juni l827 fül Io^anu Iuanz el^kuiior intadu.
ürten Er.'l'lttlonögcslichss vc'in 9 Juni 1327. Z
ii42 . ol» 17 fi. E M , c. >. c., »uu ^ii»»^. 28. 5io»
!.'.'n»l)cr 1862. H. ii!122, yltroiul^ rin^lbracht, wm-
üder zur snmmlnischcn Verdal!dlil»>i oic Tagsaßung
.,nf den 17. ^iä>z 1863. flny l<»> 9 Uyr nui renl
Auhauge c>eö 8- >8 c>rr .,. l>. E>l>!.l'I. vom l 8 . Ok»
lo^'er 1843 ang^ol0»sl, u»o dcn Gcflligien lregln
ilneö unl'lk.'Nülln Äufe»ll)aIlc0 Herr' H^nl Hostar
uon ,̂'aaö a!o l^ü^Iul ' ml uclum ans lyre G»fal)i
nnd ^oslcn dcstllN wurde.

Dessen werd,» dles«ldl>i zu dem Ende uclstä'li-
oi.zll. dali slc allenfalls zu ttchler Zeit >cll,st zu er-
fchelmn. oder sich einen anoein Snchwaltlr zu l)c<
stellen nno cnchcr n^niy^si zil machcn l'.'ken. widn-
.,enS diese Ncchlösache mil dcm aufgcsl,1Ile!i Kuia>0l
oerhandelt w»r0tn w i ^ .

Ä . , k, 'Aczllköamt ^aa^!, als Ocnch^, alu 28.
,.,'.,',,. Noveu.l'cf 1862. , ' "

Z. 2 4 6 3 ^ ( 3 ) " ^ Nr. ü"906.

E b i k t.

Von dem l. k. Älzi l lsamle Laas, als Gerichl.
wird yi tmi l l.'tk.,»nt geniachl:

Es sei üdcr daS Ansuche» dcö Hcirn Franz P.cc
oou Wtcnmalkl . liegen Michael Hchniocrlschit>ch von ^o
harsche wegen anü dcm Vtr^lelchc doo. 18, Iäunei
»862. Z. 323 . schuldlgcn !06 fi. 10 kr. öslcrr. W.
c«5. c., in die lkskntiue öffentliche Velstei^erung oer,

o»ll> i!lhtern gehörigen, im Olll»dl,'uchc d»r Herlschafl
Hchuccdcig >ut) Uld.-Nr. 326 rorlouinlellcen Ncaliiä»
>amt An> und Zugcyör. im gerichtlich rrhol'tiicu
Schäßung'üwcilye von I32ö fi. 30 lr. öslcrr. W.
>,s«l)ll1iget, uno zur Vorncidnic orisc!li>ll die rrsüniusl,
F,ildistllngetclgsayunge» ans ren 7. Februar. ,ius Den 7.
März »nd aufdeu 7. Apri l 1863. jcdcömalVoimill.igo
um 9 Uhr in der Amlokanzlei mildem '^nhangc deilinüni
i^oldei'. raß dic feii^idlelenoc ^'calüät nur l'.i dn
ieplcn Feil^iclling auch untcr lcm Schä'l)!!NgöwlVtl,'c an
c'eu Mr i^ ic lendcn yinlanglgslvn wcrdc.

Das Schahllngspiololol l . o>r Grundl'uchslllr.'kl
iind ric ^izit(Uil'nö!.>co>».ll!lssc lönuen l,>ci dl.-süu Genchl'
>n dcll gewöhnlich«-!' Viul<<sll>»l)i!l eiogeschc» lvcrlen,

K. k. Vezttk^imt ^«ao. .ils G< i>^ i . au, 2«
Nousmdll t8 ' ' 2 .

Z. 2469. ( l ) Nr. 6986.
E d i k t .

Vom k. l . Vezirk^mtc Plnni l la. ^ls Gelichi.
,rird hiemil l'ekannt g-macht:

E>3 sei iwer Aninchen oes Paul Tel'euz von Scl»
sach nlln in Schor f , gegen ^nkl.ö Schl,r l uon Ro»
,äiauzc wegen auö dcm Zahlliogöauftlage uoiu 25.
Mal !. I Z 3220. schn!o>.,fn 253 fi. 8K kr. ösl. W.
c. 5 o., in rk 'er i ln i loc öffcnlliche Versteig,lling l>er
ocm i.'el)tern gsyörigcn. in> Grllndbn.bc Hacicd»rg «uli
.)l>k:f. < Nr. 900 uolk^llNNlidüi Neollia'l im ^erichllich
rhol'fncn Schayunguweilt'l voü 990 fi oll. W gülil»

ü.icl u»d/^llr Vornlchilie rcrssll'cn die »kelullvc F.ül'ie.
!»iig^lagj,'h»:»g auf den l4 . Iälü,e,r, anf ten l 4 .
^eluuar nno ans dcn 14. Mä:z 1863, jeclsn.a! Voi>
m'll.'g^ nm 10 Uhr hi.rgll'chi») mil dem Anlia^gc
sstimill! worr<n. d ^ dit f.ilzii^lttllldc N.ali i^t i,u>

.»ei d r leplcn üci i^el l l ig linäs u,lcr dem Schayung^
«verll'e ai» oen M'lsll'icl.lios» dllü.'ügs^tliln wc^de.

Da ẑ S^äßüngOplotol'l',^ . der lHiun^duch^lli lnl!
nnd die i,',z!llilio,,,?c'i0mgnM''löiimn l't> dles.in G.nchl<
in den s.cwöynliel'en A'^tc'üuüds» emgrscl'cu w^rc-c»

ss. l . Ve^l-.l^.iml Planin.i. u!ü G,uch> . .m, 23,
N^uiml,,r 1862.

Z. 2 4 7 0 , ( l ) N i . i ^ U .
E d i k t ,

Von rem k. l . VczirkSamlc S i l l i ch . als Gcrichi,
.rird l,ncmit l'cl^nnl gemacl.»!:

Eö sei ülier daö Aüfnchc» des Hern. Joses Po-
kllik.^r. P a r i e r von S t . V>it ns><̂ . der Fili^Ilirchc
,̂on Rolhcl ' l ' . l . gegsu Änion Kor>lz uo» Vlrchp^Ije,

^egcil ans den» Vergleiche vom 3 l August 1859
Z. 3240 , schuldigen 42 ft. oil. W c>. 8. <:., in ric
rr.kulive öffeniliche VerNcigernng der. l>cm ^ehllrl i
>,el,'öl'ig.-n. in» Grnndbnche der Hcl,schasl Sitl ich dê v
N'iigcr^lntcö >u!» Urb. Nr. 134 uoilommcnoen Re.ili.
>ät. im gciiä'tl, erhodlnen Hcha^iug^wcrlde vo» 800 ft,
öst. W . . gcwilliget lind zur Vo,l,'ihme dersellnil die
H.!N'i,!li!>göl<,gs.'iMg.!i aus den 26. Jänner, anf dcu
26. F?l>rm,r unc' anf den 26. M a ^ k. ) . . jedesmal
Vormill^gs n m ' 9 Ul'r in dcr G>-r,cl>ltkanzl.'t mil c>lm
Uühan^e litstxnmt worden. d.,ß die fcil;»l'ie!cndc 3iel,li'
l ' t nur del dcr lepien Ftlilu^tnug auch nnter ^cm
HchäMü'göwcrlhr ail den Meistbietenden hmtan^e ge-
l'c» werde.

Daö Echählmsssprolokoll ^ dcr Grllnddnchoeklr.^l
»nd die ^izilalionel'rcinqüissr löoncli l'ei dicscm Gc»
'ichlc in dcn gelvö!'nl,ch.n «llml^'l.ll'c'eu liüges^^n
werdc». ,o?.'! .̂

ss. k. Vrzittsl-.mt Sit t ich, als Ocl ichl , am 26.
Scptlmbcr 1862. ^ . f,s..^ . ^ ^ ,

Z 2471. (1) ' U . ' 2 9 7 l .

l E d l r t.

Von dem k. s. Vezirlsamte S i l t i ch , als Gcrlcht,
wird l)ismit l'ckannt gemacht:

Eö 'ei ül'er dao A»inchc>n des Hern, Josef Po-
klukur. Pfarrer von S i . V c i l , nn<>. d.r Filiallirche
von Do l ) . gegen Anlon Slcrmez von Vanzduasso«
riza. we^en anö ocm Vergleiche uom 31 . Angnst l859
Z. 3214 . schlildigeu 52 fi. 3U tr. ösl. W. l:. «. c.̂
l» oic cfclnlioc össcnllichc Verslcigcrlü'g c>cr, dem 5.'eh«
tcr» gsdörig'N, im Oinndlmche der Hsnsch.ifi Silt ich
d>s NiNgciumlco ><ili lU l ' . < Nr., 34 volkon>!,!c»ocn
Ncal i lät . >m gerichllich erl'obs»tn Scl'al)nngswcrtbe
von 520 fi., ösl. W.. s.ewilli^ct und zur Vm'nal»ue,
driselde» die F<ilbielU!>gotag^>ßunge» anf den 29. Ja»,
ncr. anf dcn 2. März lind auf den 9. April 1863^'
jede^m.U Vormittags um 9 Udr in der Gelichtökanzlet
m,l dem Andante dcslimmt irordcn. das dic feilzll«
l)ictcnde Ne.ililat unr l»ci ker lcßlc,, Fsilbietung auch
nnlcr dcm SchäßnngSwerlhc an dcn MeizN'ictenrcn
yinlangcgcl'cn weide. ?

DaS SckapungSproiokoll. dcr Grnndl'uchsertrakt
und die l?iz!lal!ou^ucdlngnissc können Iici dicscm Gc<
richte in dcu gcwöhnlichcu Aintöftnnden eingsschen
werden,

K. k. Aezirköalnl S i l l i ch . als Gericht, am 26.
September 1862.

Z. 2472. ( !) Nr. 3028.
E d i k t .

Von dein l . k. Vezirköamlt S i l l i ch . als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Eö sei l'll'cr das Ansuchen des Josef Dcmz von
Hal' i i lst. gegen Michael Zosch. von Tl'enennp, weg<n
^u6 t'.'iu ZlU'Inug^ausu-agc vom 20. S^pll). l t t 6 l ,
schnlrigfn 420 ft. öst. W.c!.^>. c., i» die eleluiioc öfftnt«
>ichc Versteigerung dcr. dem Keßler» gehörigen, im
Grnnt'l'nchc der Herrschaft S i l l i ch , deS Thcmcniß-
Orieö «ul» Uio. ' Nr 107. vorsommeupci! Nealüä't.
iin^crichllich tlholieuen Schäl)lingswelthe von 108ll fi.
ö. W. gewilÜgel u»o zur Vornahme dcrsell'cn die Feil''
l'lclU!!g5!agsal.Ulngc!l anf dcn l9 . Iämi i r . anf dcn !9 .
^elii'u.n uno anf dc>> 2 l . Mär ; 1863, jedeöma! Vor«
ll'i l lags l>m 9 Uhr. und >n drr Gerichl^lanzlei mil dem
Anfinge l'cslimnll worden, d.̂ ß cic feüsilbielende N>a»
llläl „ur liei dcr ltßlcn F.i l l ' i l lung cnich u»ler dem
Hchliynü^^.ucrllx- <i>, r i» Mrisldiclc»den hl,>t.ni^sacl.'c!l
ircide.

D^ö Schapun^prolofo l i , der Grulidbuchsellr^kt
nnd dic ^iialionöbedingnissc fönucn l'ci d>lsc«n Gc>
richte in dcu gewöhnlichen Amlöstlindtn cingesthen
werden.

H?. l . Bezirksamt S i t l i ch , als Gericht, am 2.
Okiober 1862.

Z. 2473. (1) Nr. 3292.
E d i k t .

Vom dem f. k. Vcziiküamt, Si t t -ch, als Tc>
rich:, wiro hiemit l,ck<'U»t gemach!:

ES sci ül'cr daS Ä>,suche,, tc» Herrn Franz
Io»n>z von Grnnl'tlhof, Vormund dcr lnindj. Ludwig
Hril 'ar vo» Po^g^lier. gegen Franz Flore von Vrcgg.
n,'egln auS l̂ em Z^dlnngS^uflragf vom 16., März
1862. Z. 529. schn,i»^n 210 fi. ö. W. c. 5. c., in
oie er,kililoe öffcnllichc VerslcigesUüg ecr. tem Älplern
^ l ' ö r ig ln . ilu Glli^t'l'nchc lcr Hnrschofl Sülich des
Tl)emculs)^i.llö. Kul) Ur^i. Nr. 8 6 ' / , vorkommcndsn
Nl-alital. im gcri.iül'ch erhol'eucn Schäßnng^weril't
'̂on <300 fi. ö. W. a.kwilligst. uno znr Vornahme

i ' l isclt 'en r ie ^e! l l ' i l lunaö! i i ! )sal)U!!^sN ouf drn 2 2 .

^äiüier, allf dcu 23. Fcliru^r und auf den 23 März
1863, jci'eömal Vornnülig^ um 9 Uhr im Ocrichlöslpe
mü dcm AnI'lNige bcstiliünt word l i i , e.lll tie feil.
^ldielcllde Nealilät nur t'ci d,r lchten Zeil l ' l l lung
auch uuler dein Schäßnngilwcrche .n> den Meistolc«
lenken hinllNi.lsgc^ln iverde.

DaS SchöpnügSoroll'lolt. dcr Grlindl'nchScxlrakt
nnd die ^izitsllionöl'.düignisse können l'ei dnscm Gerichte
in den gewöhnlichen AmleNnndrn eingesehe» werden.

5l. k, VcznkSamt S i t l i ch . alö Gericht, am
24. Ollol'cr 1862.

Z 2^89. ( l ) Nr. 3629.
E. d i k t.

Von dem s. k. Ve^irkSlimtc j t la in l ' l i rg , cils Gc«
richl. wild l'icnü'l öffenlüch kund gemacht:

Daö I)ohe k. l. i.'andei<gerlcht ^'aioach h.idc „ l i t
VeschlnL vom 2. d. M . Z. 51 »7. den Grlin^'eslyer
Anlon A.nlc von G i a d , wc.uu erwiesenen Hlin.ie
^nl Vcrschwenlung nach § 273 b. G.-Ä. als Ver«
schwender zu erklassn nnd untcr Kuralel zu st,llen l's-
fllndcn. wornach dcmsclden dcr Herr I-ohann Nol'as
vo» Zittl.ich ron Scile dicscS Gcrichles als Kuralor
dcslllll wurc>l.

.^. l . Vc^irlsamt Krainburg, alö Gcricht. am
4. Dezember 1862. ,,
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Z. 240L. (5) Nr. 3160.
E d i k t .

Vo» dim I. k. Bezirksamt? ^rainburg. als Gc»
richt, wirl» dtil unbekannt wo befindlichen A»ton Lns-
lovz. M a r t i » . Heliena, Gcrtraud und Mina Vcrschnik
und derc» allfälligcn glnchfallS u,>l)ekamlten Nechls»
Nachfolgern hi.rmil erinnert ^

Es l>.'l)e Gciraud Vcrschnik vou PrädaLl , wider
dieselben die Klage auf Verjährt. nnd E'.loschcnerk!ä'
rung der. auf der zu Präc>aßl sul» sso»s.. Nr. ü gelege«
ucn, in. Gründliche Egg ?b ^r^inbur», ^uli ?iklf.'N>.
208 vorkommende» HiN'realttat und oeu im Grundbuche
des Gutes Höflei» .̂ "I) Urb.'Nr. 289u»d 2!)0vorlommcN'
dcnUcbcllandsäckcrn daftendcn Neäile uno Forderunge»
als: n) der Zession vom 14 April 17!>t> für Anton
^'uSlovz pr. 8 0 f i . L. W . o?er 84 fi, öst. W.^ d) «ins
dem NedergabSverlrage vom 18. Novlmber 1808
für Mar l iu n»d Heliena Verschoik, oll des U,'lcll'allc6
für Minci uud Barbara Vcrsä'nik, pl) ihren Eulserligu»'
g , u . ^ I ' i ' i ^ ^ «. Of lo lcr !5.':2. ^ 3 l i i 0 . hii^nu-o
eingebracht, wonil'er zur mnii^licdei! Veidanclnn., dic
Taa^Vui i^aüfre!, IN. 2)iä,; 18»^3. frül,'9 Ubr mit d.-m
A,'I'.i"qc dss §. 20 .1 G. O, ai i^or^i ie i , nnd den G c
klagten wegen ihres undekauNlttlHu/llilhalles V " , Dr.
Josef Burger o^» .str.iiolnirg. als (,'ui'iilor l>ll u^lum
anf ilirc Gefahr u»!v Kosten bes^cUl w.irde.,

Dessc» u'svde» 5ilsc!>-n zu rcin O»de,vcrst'änd!get.
daii sis allenfalls j»ll rechter Zcil selbst zn erscheinen,
od,r sich lim'» ander» Sa>1'lv.illl-r ^u t'esssllrn nn?
auber n.nuh.ist z» niachl» habe», widrigcns diese Rechis'
s>,che mit dein aufgeslrlllcu ssuralor verbandelt wn'de»
wild.

ss. k. B^irksamt .ssl.iiübllig. als G r i c h l . am 10.
Okiol'cr l862.

Z 2507 (ly Nr. 320:!

E d i k t .

Von dein k. k. V^ i rk^nutc Krainburg. als Gs'
rlcht, wird deu unbekannt wo befindliche» Tabularglän'
l'igeru a ls : Aüion Bnrgcr. V,Ul»ll!> Schibcrl. ^ore»z
Schenk. Genraud. M.>ri^. Ells.ideth. Helleu., und M'Ni.
a»a Schenk. ).->kol» ^e.scl. Piimn-« Presche. Ursl,l., Er»
s>,r. ')lüdrelis .^i'^'iz »»o P.ntolilla '̂ »?c>jcd ll,:d derc»
alüichsollö »»dcklNNUl» (5^>c» dicrmit erlülisri:

Eä l̂ .'l'e Iod'Nin ^ l i ra l t uon H>ifl"t>. duich Dr.
P^U>ik n'!^>r c><es,'ll>tn die Kln^e .inf V>sj^l,'ll' ll»c> Er<
ioi^snelklälüilss dt l , ans dcc im Gruüdl'ncke der l'l>l->
z,<»<> <^!»l!>li Gült >>ili Nid. »Nr. 6 voiloinmrnds!'

!) Der ^orderlixg
oeö 'Aütoil Vl irgn' von Winklci-e. »iu-3dem Schüloschsioe
uo» 18. Fel'lli^c t 8 l ! ) pr, 1W fi E. M . o. «. «.;

2) der <5ori>cl!,»H des 'U.iliiili,, Hchtt'crl uo:> M ü ^
ler^amüng «ins rciu Schuldscheine von 8. I n n i l 8 I ^
,iz.. 200 fi. (5. Vi, c, «. l).; — 3) dcr ^ordelun^»
deö Loren^ Schenk, der G e r t r u d , der M a r i a . der El>«
sadetv, der Hcllena nnd t-er Mariana Schenk ans dcm
Uedsrgal'öoeltrage ddc. 26 Fel'rnar 18lN. u ;. dc,;
Lorenz Schenk pr. 200 si. C. < M.. der Gertraud
Schenk pr. U) si. C. M . der Mnria. EÜs^l'cll'. Hel>
lena und Mariana S.I'-iik mi! je 160 ft (5. . M . '
4) der Forderung des Ia lob 'Zs>zel von lDl'nfcld.
auS dcm ô i dem für Lore»; Schenk i^l», 200 fl. (5 M
hastend!u Nelier^al'^oerlra^c dl'o. 2Ü. Fcl'niar 181!»
und Vslglciche ddo. 24. Nooembcr 1820 pr. 84 st
E,.«M. c. «. l:.; .',') der Foidcrnnq de« Primus Pre>
scha von Zilll.'ch, aus deiu cch dem für ^.'orciiz Schc»f
pcl<». 200 si. C. > M . liaflcnd.n Uel'el^at'^oertiage^
^ o . 26. Fcdrmir 1819 pr.' 23 fl. C.» M . l). 5,. <!. -
t!) oer <5ordrrll>!,i dex N'snl.» Eisar öon S t . M . n t i ,
auö Dem Vl'lglsichc ddo. 18. August 1824 or. l 0 l ! f i
(5.-M. c:. -?. c.; 7) dcr Fovdcr»!,^ dc>i ^lndreaö >1ö'
piz vc"» H'rklach. alis dem Vcrglcichc dro. 1^ . Iä, , .
,,sf I 8 2 i ! r r . 117 st S <M. C «. c. ; 8) der l^or,
reruns reH I.ikod Vc^el uoil A l ' n f . l o . aus dem ol'
dem für !.'l,'lc!i; Hch»»k zntto. 200 fi. t 5 . - M . l'.isllü.
t,c» N'lil'rgal'e»^lll,^e ooo, 2li. F.l'iliiN 18l!1 u»o
erek. intal». Vcr^Ie>che pr 84 fi. c. >-. c.; 9) t>s,
Furderiü'^ des Variolmä Pl'djco von Dnoll/ . alio
l"lu. ol» rcm für ^oicn^ Schcuk I"--'". 200 fi, E,.M,
erck. superinlal'. Ullheile do, 28. De^mder 1820 oi.
30 fl, 20 kr. <-. 5. <:. »üb lll» pi'lNli. 14. Ollobcr
1862. Z. l!2tt.') hieramls ein.isl'rachl. wocül'cr zur
mündlichen Vcrliandlun^ vie T.'^sapuns, auf den 10,
März 18l i ! l . früh !) U!)r nul dlin A"l'a!l^e de^ §.
29 a. O. O. angeordnet, lüld den G^I.uUen wegcil
ihrcö unl>eünlntc:l Älifenlli.'.lieS H r r Dr. Ios.f Vlirgcr
vo» ^vainbllrg ali; ('u>"!">' «<! ^^luin auf ihre Gefahr
lüld öl'stc» l'eslellt »vlirde,

Dcsse» wc>dl>u oicscU'cu ,̂ !l dcm Ei'de ucrst.in«
diget. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn cr.
säitinen. orcr sich eine» anderen Sachwalter zn l'rstll
In» ll»d ander namhaft ;u machen l.'^l'en. w!drlge»i>
picse Rechtssache mit deul alifgrslellleu Kurator uer<
han^cll wcrden w>rd.

K- k. Nezilkoamt ^ r a i n l ü l i g . als Gericht, am
16. Oltol ' tr 1862.

^ 240!) (3) - ' N l . 2383.
E d i k t .

Von dcm k. k. Ve;!lk6auUc Seisri,bci'6. als Gr.-

richl. irird hlemit belaunt a/machl:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Josef Hum«
Hier. Z'ffionär des Georg Höilrle von Zi>li. gs,icn die
(5l!lleule Martin lu-.d Ulsula PlVlo vo^Hinü.nl'. „.»e^n
.uis dem Verglciche ddo. l. Jul i 1857, Z. N I i i schul'
5 i g t u 2 l « fi. ost. W. c. .-.o., in die Neassnmirmia. der
mit Bescheid vom 30. ) l l» i l. I . . Z. 12^!), licwilligleu und
sodixslstirten erek. öffcntlichln V/rstlissesüngder. den z?,t)'
.ern a/hön^t", im G,ll!li>duchc der Pfaarqült Ol'crnulk
5u!> I t e l l f - Nr. ii0^2 uorkonimen^cn zu Hinnach H >^r.
9 gels^eneu Hnorealität. im gerichtlich erdobcneu Schäz>
UllnM'erthe von 874 fi. 5st, W . . gewil l igt u»d zur
Voraalnne derselben ric Feill>,eli!»gSla^sai)ung auf den
8. Jänner, anf dc» 9. F,-l»rmn-, und auf den 9. März
18li3, jedesmal Vormittags uul 10 Udr und ^var die
1. und 2. im Amtssiße. dic 3. im Orte der Ncalttal »nil
?em Andante destinimt word,», daß die feilzurnctenve,
i)ical>ial nur l" i der leßtel, gtilbietllng anch unter dem
SchäßnNtlSwerlht au dcu Meillliitltudcu hi>Ua»gege.
den werde.

Da? T,1)ai)n„,',sp?o!oko!l. d>r Grnndl' l ' .^^rtr.^:.
lüld die î;!?>>!lv!!<?l'fdii>,;!!ssss fö'onfN l),i diese» G>«
r'chle indeN liswöluiIlHeu AmiHllnoklN ein^essi'en werden.

K. f. Ve^ilksantt K<,se»!'ei,i, al>3 Gericht, am 20,
Nc>l)lmi>el l^ t i2 ,,- , .

Z. 2420. (3) ' , Nr! «184,

Vom k- k. Vezirk>?<nule Planina, als Gericht,
wird ullt ^e^u^ jinf caü ril'ü.>er!l1.'il!chc Ec>lkl oo>»
l). Ju l i 1. I . Z 4 0 8 4 . liclanül ^egelxn. daß ül'er
Ansuchen des Hcrr» ^^ir l PrsMN'U oo» Adllsder^
als Zessionär der El!sal>e!l> Vala^cl' ^dn Zirknit).' die
millelsl Vü'cheides ooiu Ü. Jul i l. I . . Z- ^084 auf
Den 18. Oliolier ! I . auqsordnlte driüe eltkniioe
Z-cill'iltuüa. d^r d.-in H,rr» Fran^ Inwan^oon Zirlüil)
^cyöiiqen Nealilät N f f i , ^ , Nr. 34^ l«! Haasl'ci^ ans
oeu 23. April 1803 ,uit dcm uori^cn Anhangt über«
ira^cn worden ist.

K. k. ^t^irksalut Planina, alö Gericht, am 18.
- < Oklol>cr 18U2.

^ 2^2 l ! ' ( 3 ^ : ^ " ^ Nr. l)939.

> G d b ? . l k t.
Zu der Erilul!o»osache des Maidiuö Wolf ln^lr

oon Pla.l in.l. acge., M^lhi.'ö Stoff uo» Ni^er»
c>orf. i ^ l o . 2O.'l ft. 14. kr. c?. 8. c. wuroc dem U»<
liela»»l wo l)lfi»d!iche» Sal)gläudi^er dic iin'alität
3l ' l l !v«?tr. 2 V, " l i SitNchli 5talslen^nl!. Nauitns
Kaspcr Wcnzchlzch von Seudoif. dlr Gregor selche von
Hcuoorf znül ('lllulul- «<l «clilo, .nuarllcltt.

Wc»l)l?ll cxlsclOc y lc io i t zl<r W»'!) l l l i i , i sciuer
i)tl'chle vtlslä'noi^ei 'wird.

K. k. Vc>iilöaml Plai'.ina. als Gericht, am 23.
November 1«tt2.

Z^ 2422. (3) " ' " ^ f ' . ^ i r 7 6 2 2 ä ,
E d i k t .

Voiu k, k. VczirkölNl'te W ppach, a'.S Gericht,
wird im Nachl'an^e ^>m dier^erichllichem Eollle d. o.
16. Okioktt 18(52. Z. ! i307, dllannl gemacht:

Es lommcn uol, der in ler R'chlssache teS
Äallhoiüluäüö Piace/^ege» Peter Z»»l sicll). 80 ft.
bcwllligicu u»d anögrschricdcneu erelulioen Nc.'litaisU'
fciloielun^ die vo^emtrkte,! S'lygläubi^ciiuüe» Aüüa
lll'd Maria Z u r l ' zu versländi^u; da aber El!Urc
todt uüd^ehierc a^mesend isl, so wiid deuselbeu. l'e»
^iehungsweise dc» ulU'skannicn Eroen der 'Verstort'e»
»e» der hleromgr sik. Nöl^r H^rr Dr G r e M '̂oschar
zur Wal'rl l»^ ihrer' 3i>ch!c n!^ l-'usi>l',l lui iicluui. l'<<
Ileltt, und a,> lln> die Züsl'liül^z t>ei für die Kuran«
den llcsliiumle» FeilbielnugSsubiikeu liewirlel.

K. k. ^e^irk>?amt Wippach. nls Gericht, am 3.
Dezember 1862.

.;. 2427. (!y Nr. 1388.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirtsamle N.'sseufuö. als Gcricht.
l'irt' deiu l inl ' l lNüit wo befiildlichlil Ignal) Dl'Uen»

schcl l!»d seine» altfälNgen ebenfalls u!>l>clanulen Erbeu
ol̂ cr N'chtenaä'folgcr li'emil belanul ^eniacht. dai>
^lli l iz Dollensa>k uo» N.ikolikc bei Okio^ H'i)t>'- ^,
am 14. Mmz 1800 d.'.seU'sl sstslorben sei.

Da sein Ocrichlc der Anfenthall des I,j»atz
Dollenschel unbrranul ist, so wird 0r:sc!l>e auf^efoldcri.
sich bln,lcü Emcm I.ihrc voi» deiu uiüe,! ,vs'plln Ta^e
»». l'ei ricftm Gcrichtc zu mclrs» u,,!> die Elbsellläcün»;
a!^llt',i!,^e». wiedli^cns dle Verlassenjchast mit den
sich melreiiden E'bcn und dcm für >y» ans^lsttlilen
Knralor Malhias Kuans oou Matck alig'handelt wcrdcn
irird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß. a l s - G t l i c h l . am
20. M a i 1862. . ^ ^.^.

Z. 2428. (3) Nr. ?1l,7
E d i k t .

Vom l. k. Bezirlsawle NasscnfnL. als Gericht,
wird den unbekannt wo besinhlichcu Franz Marlowic
vo» Gliuek lm? sciue» cbcnsallö u,'bska,!»!kn allfaüi.ic»
Eiden o?er 3l>ch!önachfolziern biemil b'kaunt ^tinaän.
daß Maria Markmmc von Gliuek am 28. Api i l !861
a«l iull'l'l.'llm- ^esloldc» sci.

Da diesem Gerichte"der Anfeulhalt des Franz
Markowic unbekannt ist. <o wird dsrssll's.alif^efordert'.
sich biuuen Einem Jahre vou dem ui,tlll gesehlen
Ta^e .1». bci diesem Gerichte zu nieldl» und die
Erbse,kläruua. auzlibringeu, widrigenfaUs die Verlassen»
schatt mit den sich meldenden Eldcu uud deil fur ilill
aufgestellten Kurator, Franz Abina uou St . Ruprecht
abgehandelt werdeu würde.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, am
2«. Jul i l 8 « 2 .

V o ^ k.'k. ysi"ks<imle Feistri^ w ^ d d ^ ^ l i n H - '
btkantlt wo befindliche Salti,rmeister Fra»z 'Schnidcr«
schüsch von Sa^orjr. hiemil anf^efordett. die von seinem
üud Urb. >Nr. li ' l. zu Sa^Oij i liesl^ierlcii Salller^e.vcrbe
für U. Semester 1862 rüllstandiszcn Erwcrbstrulr mit
1 f i . 6 kr., sammt Umlage» blüü'n 30 Ta^cn l'ci dem
l'iss«''isn ? ?. S^uc^sNt'-ss s.ewiß ^1! l',;^l,'I,i,. .ils
w!drigsi,s daS gedachte Gemerbc vom A«u!>'we,.<'>» ge>
lösch! wc»den würde,., ', ,

K. k. Bezirksamt Fs'strit), aiu 1. D.'^ü'.I'es )sU2.

Z. 2430.^ ( 3 ) : / ' ' I T f ^ " ^ N,?72Ü2.
E d i k l. ^ ' : js

3 < ^ ' V o t l den k.^Vtzirköamts zeistrip, als Gericht, wiro
l'elaniu gemacht: ^ ^

Es sci über Ausuchsn d,s.^oban» Tomschilsch vo»
Fcistril). ^ege» Johann 'i^nlschilsch vo» Unlnsemon. H.«
?ir. !j8 s)(-l<i. 71 ft. 72 lr. <:. i<. c., oie uilt Vc>cheio
vo» 7. Ju i , l . I . . Z, 3 8 3 1 , am l l . d. M . bestimmte
111. cxckulive Nealsslll'ietung unter vori^eui'Aub.'ü^e.nlf
den 11. Feblnar 1803 mit V^ibeyal! ocs OllcS und.
dlr Stunde i'ibt'rir^^c» ivordl». ' '' .

K. k. Bezirksamt Feistciy. als Gericht, am 12. No»
vemder 1362.

Z. 2 . 3 , . ^ ) ' ^ ' Nr. 7210.
' ., E d i r̂  t.

I m Nachhange n>m bieränltlichtn Edikte vom 17.
September l. I , . Z illill l», wird l'.«'k.n>!,t ,a..a/b»'» . d^ß
die üt't'l Ansucht» des Hr. Jolmo» Toinschilsch , Ul.'»
Fcistrip. mil clilön^lchlll^sin Besch»'!^ vo>u 17. Srp«
lcmlur l. I . . Z. 56l!6. l>ei», Ereklüc,» Io.hauu Stemlnr-
qer vo» Vell 'o». auf den 1 !. November d. I . augeord.
net qeweseoc l l l . crckntioc Ncalflilbielung mil vorigem
Anhänge anf den 13. Jänner 18K3 übn-Nage» wor>-
dcn ist.

K. k. Bezirksamt ^eislrih. a!ö G.richt, am 12.
November 1862.

Z. 2477. (2)

un<l

Deli Messen-Handlung
j • d e s

.— «Toll« ÄHeSiel
m Lai bach

empfiehlt ihr neu tmortirtös hayar von:
Iji'.sioin fetten P a n i s a s a u - , Silin»iOift3»a !-i.»r-,
Gorg-oi ixola-, Wai l . 'Stpachiuo-« («i»o-
yei'-, B£i*cliof'-. SaoIEimsJ, JLtiiiie-bupgt'CP
u. S e B w a v z e i i b e p g e p l i . ä s c : von Kisdien:
8ai-«Iii6tk3i d e ÄlaBiidvs in Bl.rMniehscn, ru>s.
Ö«'5i«iSiao»a mil J?Äi3L<?tl- îkEt»« eiiigilrp;!,
C a v i a r , lioll. VoSB- und «.JHg'OPSBÜpiBig-d» •
TaJVJ » ^ a c d c l l c i i , marin. /fcaSo; jVvayop
uml Wraxor ^elainki'Bi, 'ZiiMg't1», 14.ai.MOp«
^ e ä s f l i ; "Eailaml. und l e r o n . W.-fiEacBii,
VSoriacloIIi, ÖJrauuschwei^or %l'(h*.M<c;
fii'air/.., eii|^l. und frLpomscc* ^i'ul", .^la-
la j»a-Trauboi i , 9>altcl i i, *Vi&»x»i», l?Sa-
Pv>s!ii, ircschälU'.s fičvTOv Obst, siro.vsr MISSC
iiirki.HcIii1 I*2iauifti«kx», tVanz. JFi'iJcli'Jo
weich und liiU'l kandirt in kleinen eleti'inilen .Srhaehli In,
fi)u»ti»itob»t in (il'isern, IV9ojitav<Sa, Ü î-wcSai-
saI.«!)OBi, KoMinon, lVoii&Sioopon, itlatt-
«BeSta, P i y a i o l i , O r a ^ ^ p » , BjisBioBileni •
CnpaBBataplol, meluvrc Sorten d i razer und
l*pcMshuK'g-cp r #Avioback, IVIanilolati»
Wra/er <l iocola«üo 'mit und ohn«' Viirnp-liü,
fViihslc fioimitische iSorlon von schwarzen und grünen
K a r a w a n e » - TBBtke, .JaBBiaJka-KJlBUBiB,
S'uüsch - Ksst»H'/., CojfJiac , Äara-
W a r a ^ h i n o , russiselicn Doppel l tMiwnie l ,
die l)i'lii-l)lcslcn $orU-n von f»-hl fpa:.iz. und
iiiSäBid. 4 i s i a m p a v i u r , Original « e ^ e p -
PCiel iep., Ungar-• SteiEwr-«. BßlBtiit- und
M o s e l - W e i n e , T a f e l - und M a ^ c n - Ä,i-
queupji iille .Soiten von Tavok-.Vvii^st- und
JPiquei-KapfeM, fi'i» '̂1 rrinschmc ckeudf Uia i-
i e e ' » und .Spei.scn-Oele.

Burster, 3(a(lscO «»> 3icis.



'"' " ^ . . . m . . Allerhöchst konielsionirle O ^ ' .

.^ iMl l l . , , ^ . : , . , . . . , .^ . . - , ( ^7 , , jn,^ul .js

Zwischen pnferm Institut«» und der Dresdener Feuer Versicherunsss Gesellsch«,ft hat bisher eine, Verbindung insoferttL
bestanden, als,die letztgenannte GeMschaft die Mehrzahl der Aftien des Oesterreich. Phönix im Besitz hatte. -5^

Es ist dieser Umstand in letzterer Zeit mehrfach ausgebeutet worden, um die Solidität unseres Unternehmens anzu fechte^
und halten wir uns deßhalb verpflichtet, hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen, daß die Dresdener Feu er-Versiche'-!!
rungs-Gesel lschaft nunmehr ihre sämmtlichen Aktien des^Oesterr. Phön i x an ein Konsortium inländischer Kapi«i
talisten abgetreten hat, ay dessen Spitze Yî  Herren: - ^ ' ^ ,,,..!. ^ .

Johann Lieblest < Firma: Johann Lieblest L5 Comp. in W ien und Rcichenber g),
A lbe r t K le in Edler von Wieseuberg Firma: (Gebrüder Kle in in Wien) , ' '^
Ritter von Her r ing (Firma: Johann .Herring in V r ü n n ) ,

stehen.
. Von den neuen Aktien - Besitzern werden gleichzeitig die Fonds unserer Gesellschaft durch bare Einzahlung von öst W.

fl. 3«)«> «>«>«> verstärkt. .25« ^ i'
Eine weitere Aenderung in den Verhältnissen unseres Instituts ist endlich insofern eingetreten, als die Herren:

Dr. Franz Hüge l , E . F. Metzler, Polizei-Direktor in Leipzig,. , <
A l f r e d Edler von Lindheim, Dr. L. S te in , Professor und .V,^ /

o ^ ^ 7.. ^ /^ ^ 7 / ' ,1 ?7 l ^ r " . ^ ^^,,7 ^ , Dr. Hugo Brachel l i , Professor,
ĥre bisherige Stellung als Verwaliunysraths-Mitglieder freiwillig niedergelegt haben.

I n Folge dessen hat eine Ersatzwahl stattgefunden und ist der Verwaltungsrath unserer Gesellschaft jetzt aus folgenden
Herren konstituirt:
Hugo Altgraf zu Salm-Neifferscheid, Präsident, ^ A n t o n Ritter von Duck, k. k. Rath :c. lc.
A lbe r t K le in Eoler von Wiesenberg (Gebrüder K le in ) , ^ 5 ^ Seebe (Johann K a r l Seebe),
Ritter von Her r ing (Johann Her r ing) , ^ y ^ . f M M , , , « « « und
Johann Liebieg (Johann Liebieg » (3omp.), ^. ' ^ ^ . ^
Ferdinand Hüffe l , . ., ^ u a r d ^trache.

Wir bitten von der vormitgetheilten Neugestaltung der Verhältnisse rnserer Anstalt gefälligst Kenntniß zu nehmen m,5'
empfehlen unser Institut zur .Versicherungsnahme auf das Angelegentlichste.

W i e n , den 5. December l«62.

Wöchentlich erscheinend.

2000 sst'ßMl:ml><' «„s / ' < " ^
^ 1?'» l<lls!>ll,c!!!>^<n, n l ' l ^ l
^ 100 tt<»2<n ' i '<x l , n!«^ ' ' '

<!l) <s»i. .̂ »sl<>„ ^ ü l ' I . ^ i x ,

- 100 ^'in'li'loli! - I'll!!«'»«»,
4t4 >li's's»<!, lvü!,^!,« !n,I<>,

Stets Originale! Nie Cllpien.

H N « i > » ^orä l 'N ' in Nculsclill iml

Kim»! - !>!<)<!!>» < ,̂'r ))8ocl'<'l« ll<8

üll^niii«.!»! - l,!i«' i!l>ll</l- äie^eii <'l">l

»>l< li <!,-< Ixiiloncl»', uiul — um 21!
t2U8clie2 — ll l l l l>:l!i/«"»!>>» !l< »

^ !̂!l(>,><!l>> i l l ! ! ! Vi'lX« !,!!!<: I»<xl»'!!!»ll-

Pariser & Wiener Original- &'

. laiEi^iiiKMiiTire,.
Einer Anpreisung bedarf diese, seit 14 Jahren, sich einer ungetheilten Gunst erfreuende Damen-Zeitung

nicht; sie wird auch ferner ernst bemüht sein, ihren wohlerworbenen Uuf dauernd zu wahren.
IrtciMsrbcnli nickte Dreise bei solcher UricMaltiahrit unb llradjt (incl. Stempel.)
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